
Chicago: Sojabohnen befestigen sich  

01.02.2023 (AMI) – Globale Angebotssorgen aufgrund der anhaltenden 

Dürre in den argentinischen Anbaugebieten stützten die 

Sojabohnennotierungen. Verzögerungen der brasilianischen Ernte stützt 

US-Exportchancen.  

 

Die Sojabohnennotierung in Chicago konnten sich in der zurückliegenden Berichtswoche 

befestigen. Am 31.01.2023 lag der Schlusskurs bei umgerechnet 522 EUR/t, ein Plus zur 

Vorwoche von 18 EUR/t.  

Gestützt wurden die Notierungen durch die Dürre in den argentinischen Anbaugebieten. 

Nachdem es in den zurückliegenden Wochen vereinzelt zu Niederschlägen gekommen war, 

dominiert nun wieder Hitze und Trockenheit. Zwar konnten die Niederschläge den 

Feldbeständen etwas Entlastung bringen und den Zustand verbessern, dieser bleibt aber 

weiterhin unterdurchschnittlich und besorgniserregend. Die Getreidebörse in Buenos Aires 

gab jüngst bekannt, dass 54 % der Feldbestände sich in einem unterdurchschnittlichen 

Zustand befinden, zwar 6 Prozentpunkte weniger als eine Woche zuvor, aber immer noch 

32 Prozentpunkte mehr als in der vorangegangenen Saison. Rund 7 % der Feldbestände 

befanden sich aktuell in einem überdurchschnittlichen Zustand, ein Plus von 

4 Prozentpunkten zur vorigen Schätzung, deutlich weniger als 2022 als die 36 % zum 

Vorjahreszeitpunkt.  

Des Weiteren profitierte die US-Notierung von der Verzögerung der brasilianischen 

Sojabohnenernte, welche das Zeitfenster für US-Exporte verlängert. In der Regel wandert 

die Nachfrage nach Abschluss der Ernten in Südamerika von US-Rohstoffen zu 



südamerikanischen Herkünften. Derzeit sind rund 4 % des brasilianischen Sojaareals 

vollständig geräumt, zum Vorjahreszeitpunkt waren es 11 %. 

Das US-Landwirtschaftsministerium meldete in der zurückliegenden Woche 

Exportinspektionen von 1,85 Mio. t Sojabohnen, was am oberen Ende der erwarteten 

Spanne der Marktteilnehmer lag. Insgesamt belaufen sich die US-Ausfuhren in der aktuellen 

Saison auf 36 Mio. t, knapp 0,4 Mio. t weniger als zum Vorjahreszeitpunkt. 

Wie entwickeln sich die Ölsaaten-Märkte und was sind die relevanten Einflussfaktoren? 

Aktuelle Marktlagen, Hintergrundwissen und detaillierte Analysen finden Sie unter Markt 

aktuell Ölsaaten. Nutzen Sie die Bestellmöglichkeiten im Shop und sichern sich noch heute 

Ihren Zugang zum Expertenwissen! 

 

Beitrag von Eike Wagner 

Junior Produktmanager Agribusiness 
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